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Simone Stöcklin,  Jg. 1984  
Kand-Nr. 0401 + 0402
Gemeinderätin, Verwaltungsrat ARA 
Worblental, verheiratet, 3 Kinder

Vizepräsidentin die Mitte Kt. BE,  
Co-Präsidentin die Mitte Frauen Kt. BE, 
Vorstand Frauenverein Ittigen

•	Bürgernahe Verwaltung mit motivierten 
Mitarbeitern

•	Nachhaltiger Finanzhaushalt
•	Bedarfsgerechte und zukunftsfähige 

Infrastruktur 
•	Einbezug aller Akteure, um gemeinsam die 

besten Lösungen finden

Gemeinderat

Bürgerliche Politik
mit sozialer Verantwortung

Silvia Abate-Uçan, Jg. 1977  
Kand-Nr. 0403 + 0404
Familienfrau /Gerichtssachbearbeiterin, 
verheiratet, 2 Kinder

Präsidentin vom Frauenverein Ittigen und 
Mitglied der Einbürgerungskommission 

Für mich stehen die Bürgerinnen und  
Bürger von Ittigen, egal welchen Alters,  
im Vordergrund. Es ist wichtig, miteinander 
die Herausforderungen zu packen. Ebenfalls 
setzte ich mich für die Barrierefreiheit in 
der Gemeinde Ittigen ein.

bisher



Silvan Künti, Jg. 2003  
Kand-Nr. 0405
Student Rechtswissenschaften,  
3. Semester

Jeder Mensch hat Gründe für seine  
Überzeugungen. Ich versuche diese zu 
verstehen. Mit diesem Verständnis werde 
ich mich für Ittigen einsetzen.

Hobbys: Tennis, Skifahren, Philosophie, 
Sprachen, Rechtswissenschaften

Franziska Wolf, Jg. 1968  
Kand-Nr. 0406
Administrative Mitarbeiterin,  
in einer Partnerschaft 

Ich setze mich für die Sicherheit der  
Bevölkerung von Ittigen ein.  
Wertschätzung aller Generationen und 
Kulturen.

Hobbys: Lesen, Katzen, Reisen,  Auto,  
Feuerwehr (Blaulicht Organisationen)



Geschäftsprüfungskommission 

Antonio Abate, Jg. 1967, Kand-Nr. 0411
Rechtsanwalt, Jurist im EJPD, verheiratet, 2 Kinder

Mitglied der Bildungskommission

Ich möchte frischen Wind und innovative Ideen nach Ittigen 
bringen, während ich die bewährten Erfolge der Vergangen-
heit schätze und weiterführe.

Daniel Gschwend, Jg. 1969, Kand-Nr. 0412
Dipl. Experte für Rechnungslegung und Controlling /  
Betriebsökonom FH
Bodenständig, kompetent, pragmatisch.
Mit Herz für Ittigen.

Thomas Künti, Jg. 1971, Kand-Nr. 0413
Bauingenieur FH,  
verheiratet, 2 Kinder
Ich setze mich für eine rechtmässige, wirtschaftliche und 
transparente Geschäftsführung ein. 
Hobbys: Tennis, Skifahren, Reisen

Sara Magadzio Ulmann, Jg. 1991, Kand-Nr. 0414 
Direktionsassistentin, verheiratet
Vorstandsmitglied in div. Vereinen, ehrenamtliche Tätigkeiten
Mit Mut und Ehrlichkeit will ich einen frischen Wind bringen, 
damit Ittigen gestärkt in die Zukunft schreitet. Eine Gemeinde 
für alle und alle für eine Gemeinde. 



Geschäftsprüfungskommission 

Marc Vuono, Jg. 1982, Kand-Nr. 0416
Verkaufsberater, verheiratet, 3 Kinder
J&S Leiter, Sportclub Ittigen, Kulturverein Aare Worblaufen
Für eine strukturelle Sport und Bewegungsförderung in der 
Gemeinde Ittigen.

Franziska Wolf, Jg. 1968, Kand-Nr. 0417
Administrative Mitarbeiterin, in einer Partnerschaft 

Ich setze mich für die Sicherheit der Bevölkerung von Ittigen 
ein. Wertschätzung aller Generationen und Kulturen.

Hobbys: Lesen, Katzen, Reisen,  Auto, Feuerwehr (Blaulicht 
Organisationen)

Armin Stöcklin, Jg. 1979, Kand-Nr. 0415
Chemiker FH, Quality Manager, verheiratet, 3 Kinder
Meine wichtigsten Anliegen sind Transparenz, Ehrlichkeit und 
gleiche Chancen für alle. Damit wir in einer fortschrittlichen 
und zeitgemässen Gemeinde leben können, die politische 
Vielfältigkeit und Solidarität lebt. 

Zäme für e starchi Gmeind

https://bantiger.die-mitte.ch/
die-mitte-ittigen/



Wofür wir uns einsetzen 

Mir lose euch zue! 
Interaktion Bevölkerung-Politik
•	Wir hören zu – Sprechstunde mit dem Gemeindepräsidium

•	Projektbezogene Informationsveranstaltungen

•	Online-Fragestunde / Beratung

•	Gemeindeversammlungen attraktiver gestalten

U pack’es a! 
Massvolle Bauentwicklung
•	Selbstbestimmtes Wohnen im Alter – deshalb mehr altersgerechte  

Wohnungen fördern

•	Bezahlbaren Wohnraum für Familien

•	Positive Quartierentwicklung weiterführen 

Soziales
•	Treffpunkt auch für Teenager / Jugendliche ab 15 Jahren

•	Sicherheit und Sauberkeit im öffentlichen Raum verbessern

•	Sozialhilfequote durch «Fördern und Fordern» senken

•	Unterstützung des Vereins- und Kulturlebens 

Bildung
•	Nicht nur «ausgezeichnete» Schulgebäude, sondern auch «ausgezeichnete» 

Bildungsmöglichkeiten

•	Lehrerwechsel reduzieren

•	Lehrpersonen entlasten und ihre Anliegen ernst nehmen 

•	Umsetzbarkeit der integrativen Schule verbessern

•	(Schweizer-) Deutsch bei Kindern und Eltern fördern


